
Die folgende Chronik gibt Ihnen einen stichpunktartigen Überblick über die 
Entstehung und besondere Jahresdaten des Thoraxzentrum Bezirk Unterfranken  
 

  

• am 15.01.1951 fiel die Entscheidung, eine neue Heilstätte für TBC-Kranke in Unterfranken 
zu errichten  
 

• am 31.03.1952 beschloss der Bezirk Unterfranken, dass die Heilstätte nicht wie geplant in 
Zeil am Main, sondern in Münnerstadt gebaut werden soll  
 

• am 03.04.1952 meldete die Münnerstädter Zeitung, dass eine TBC-Heilstätte in 
Münnerstadt eingerichtet wird 

 

Entwurf der Klinik 
 

• am 08.09.1952 erfolgte die Grundsteinlegung durch den Regierungspräsidenten Dr. 
Kihnam 08.05.1953 wurde der Richtbau über dem Rohbau der zukünftigen Heilstätte 
aufgestellt; das Gebäude wurde als modernes Großbauwerk Unterfrankens gewürdigt 
 

• Obwohl die Bauarbeiten noch nicht abgeschlossen waren, zogen am 01.04.1954 die 
ersten Patienten ein 
 

• gleichzeitig kam der erste Chefarzt, Dr. Hans Berger in die Heilstätte Münnerstadt 
 

• unterstützt wurde Dr. Berger ab April von der Kongregation "Schwestern vom heiligen 
Kreuz" Gemünden, die bis 1981 an der Heilstätte tätig waren; 
diese wohnten in einem Schwesternhaus das am 11.01.1956 offiziell eingeweiht wurde 
 

• die offizielle Einweihung der Heilstätte erfolgte am 24.05.1954, nur knapp zwei Jahre nach 
der Entscheidung für den Standort Münnerstadt 
 

• am 01.06.1954 konnten die Betten von allen Kostenträgern belegt werden 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Klinik im Jahr 1954 

  

• Mitte August 1954 war die Klinik bereits mit 180 Patienten belegt 
 

• in bescheidenem Rahmen feierte die Heilstätte am 21.05.1964 das 10-jährige Bestehen 
 

• am 08.03.1973 wurden der Anbau zur Heizungsanlage und moderne physiotherapeutische 
Abteilungen mit Bewegungsbad, Unterwassermassage, Sauna und Kneippanlagen im 
Betrieb genommen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Luftbild von 1974 
 



• da die Klinik sich sowohl baulich als auch medizinisch weiterentwickelte, wurde im Juli 
1976 eine Allergologische Abteilung eingerichtet. 
 

• am 29.05.1979 feierte die Klinik Michelsberg ihr 25-jähriges Bestehen; 
bis zu diesem Zeitpunkt waren insgesamt 10.000 Patienten behandelt worden 
 

• 1979 wurden erstmals KrankenpflegehelferInnen ausgebildet. 1988 eröffnete dann offiziell 
die Krankenpflegeschule. 
 

• 1987 begann die Grundsanierung der Klinik Michelsberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufnahme aus dem Jahr 1990 
 
 
 

• im Jahr 2000 wurde der neue OP-Trakt eröffnet 
 

• im Jahr 2002 wurde die Ausbildung von Krankenpflegern und -pflegerinnen an der Klinik 
aus Kostengründen eingestellt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Luftaufnahme aus dem Jahr 2002 
 
 

• im Jahr 2006 schied Chefarzt Dr. Jachmann altersbedingt aus. Gleichzeitig entstanden  
selbstständige Abteilungen für die Bereiche Pneumologie und Thoraxchirurgie 
 

• Die Leitung der Pneumologie übernahm der neue Chefarzt und Ärztliche Direktor  
Dr. med. B. Seese 
 

• In der Thoraxchirurgie wurde dem bisherigen Oberarzt Dr. med. B. Kardziev die Position 
des Chefarztes übertragen. 
 

• Für die Leitung des Gesamtbetriebes (inkl. Haus Windsburg) wurde die Funktion der 
Betriebsleitung geschaffen. 
 

• Diese Strukturveränderungen waren auch der Startschuss für eine außergewöhnlich gute 
wirtschaftliche Entwicklung verbunden mit einer deutlichen Erhöhung der jährlichen 
Patientenzahlen und für weitere Modernisierungsmaßnahmen bis zum Jahr 2011. 
 

• Beispielsweise wurden die Zimmer im Bereich der Anschlussheilbehandlung neu gestaltet, 
die Kapazität der Intensivstation erweitert, moderne Eingriffsräume mit Überwachung für 
die Bronchoskopie geschaffen, Telefonanlage und Schwesternruf auf Funkbasis erneuert, 
die Zufahrtstrasse saniert oder die Röntgenbildarchivierung über PACS eingeführt. 
 
 

Weitere Informationen zur Chronik der Klinik finden Sie auch in der Festschrift zum  
50-jährigen Bestehen im Jahr 2004. 


